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Mal mir meine Decke!
WINTER-AKTION

Wir strecken uns für Sie an die Decke. 
Denn wenn wir bei Ihnen die Wände streichen, dann 
streichen wir die Decke gleich noch GRATIS mit.
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Einbürgerungsbeschlüsse
Der Gemeinderat hat folgenden 
Personen das Gemeindebürger-
recht von Aadorf erteilt:
Mühlemann Stefan, geb. 26. Ap-
ril 1972, von Küssnacht SZ und 
Zürich ZH und Hug Barbara, geb. 1. 
Dezember 1974, von Dietlikon ZH, 
beide wohnha�  in Guntershausen.

Das Dossier liegt während 30 Ta-
gen, das heisst vom 7. Februar bis 
8. März 2025 bei der Gemeinderats-
kanzlei ö� entlich auf. Für die Ein-
sicht in das Au� agedossier ist vor-
gängig unter Telefon 052 368 48 75 
ein Termin zu vereinbaren. Stimm-
berechtigte Personen der Politi-
schen Gemeinde Aadorf können 
während der Au� agefrist Einsicht 
in das Einbürgerungsdossier neh-
men und gegen den Einbürgerungs-
beschluss schri� lich und begrün-
det Einsprache beim Gemeinderat 
Aadorf erheben. 

Änderung bei den Anstösser-
Parkkarten
In der Gemeinde zeigt sich eine an-
gespannte Situation bei den ö� entli-
chen Parkplätzen in der blauen Zone. 
Einige Mieterinnen und Mieter be-
sitzen Parkkarten, obwohl sie über 
einen Parkplatz in der Liegenscha�  
verfügen sollten, was zu einer Über-
belegung der ö� entlichen Parkplätze 
führt. Seit 1. Januar 2025 wird deshalb 
beim Erwerb einer Parkkarte eine ak-
tuelle Bestätigung der Verwaltung ver-
langt. Die Parkkarte gilt für die blaue 
Zone, ausgenommen die Flächen um 
das Gemeinde- und Kulturzentrum 
sowie an der Bahnhof- und Morgen-
talstrasse. Von 19.00 bis 08.00 Uhr 
sind die Parkplätze der blauen Zone 
kostenlos und ohne Parkkarte nutz-
bar. Der Bezug der Parkkarten ist neu 
auch über den Online-Schalter der Ge-
meinde möglich.

Informationen der Hunde-
kontrollstelle
Hundesteuerrechnung 2025
Ende Januar wurden die Rechnungen 
für die Hundesteuer 2025 verschickt. 
Falls Sie einen Hund angescha�   ha-
ben, von welchem wir keine Kenntnis 
haben oder Sie keinen Hund mehr 
besitzen, bitten wir um eine entspre-
chende Mitteilung. 

Gesetzesänderung 
Seit dem 1. April 2024 gilt gemäss 

Gesetz über das Halten von Hunden 
(HundeG) das Folgende:
§ 1b Hundeerziehungskurs
¹ Wer einen Hund hält, muss inner-
halb eines Jahres nach Anscha� ung 
des Tieres einen Kurs über eine an-
erkannte praktische Hundeerziehung 
besuchen.
Bitte reichen Sie den Sachkundenach-
weis unaufgefordert bei den Einwoh-
nerdiensten Aadorf ein. 

Verschmutzungen durch Hundekot
Leider stellen wir vermehrt fest, dass 
Hundehaltende den Kot ihrer Tiere 
nicht beseitigen. Bitte beachten Sie, 
dass Trottoirs und Fusswege, Park-, 
Schul-, Spiel- oder Sportanlagen sowie 
Gärten, Futterwiesen und Gemüsefel-
der nicht verunreinigt werden und der 
Hundekot korrekt beseitigt wird.
Säcke zur Beseitigung von Hundekot 
können bei der Gemeindeverwaltung 
kostenlos bezogen werden.
Für weitere Auskün� e im Zusammen-
hang mit dem Hundewesen wenden Sie 
sich gerne an die Einwohnerdienste, 
Telefon 052 368 48 48 oder E-Mail: 
einwohnerdienste@aadorf.ch.

Deutschkurs
Nach den Sportferien starteten erneut 
Deutschkurse für Personen mit weni-
gen bis guten Vorkenntnissen (A1/2, 
A2/1, A2/2 und B1/1). Die Kurse wer-
den von Karin Tschuor geleitet und 
� nden jeweils morgens zwischen 8.15 
Uhr und 11.30 Uhr in der Bibliothek 
statt. Aktuell gibt es noch einzelne 
freie Plätze. Der Deutschkurs dauert 
ein Semester, � ndet an zwei Wochen-
tagen zu je 1,5 Stunden statt und kostet 
300 Franken. Anmeldungen oder 
Fragen nimmt Fabiana Santos unter 
Telefon 052 368 48 48 oder E-Mail: 
fabiana.santos@aadorf.ch entgegen.

Sanierung Im Baumgarten, Häuslenen
In der Investitionsrechnung 2025 ist 
die Sanierung der Quartierstrasse Im 
Baumgarten in Häuslenen vorgesehen. 
Die Strasse weist verschiedene Mängel 
im Strassenkörper auf, darunter Riss-
bildungen und eine fortschreitende 
Alterung der Bitumenschicht. Dieser 
Alterungsprozess führt bei tiefen Tem-
peraturen zu neuen Rissbildungen und 
bei hohen Temperaturen zur Bildung 
von Spurrinnen, was die Verkehrs-
sicherheit beeinträchtigt. Darüber 
hinaus sind die bestehenden Randab-
schlüsse aus Porphyr beschädigt und 
lösen sich aus der Betonfassung. Um 

eine optimale Wasserfassung zu ge-
währleisten, müssen die bestehenden 
Randabschlüsse durch neue, langle-
bige Granitsteine ersetzt werden. Zu-
sätzlich be� nden sich die Werkleitun-
gen, insbesondere die Wasserleitung, 
in einem schlechten Zustand und 
müssen ebenfalls erneuert werden. 
Das Bauprojekt wurde im Jahr 2024 
ausgearbeitet, die Ausführung erfolgt 
im Jahre 2025 und der Deckbelag wird 
im Jahr 2026 eingebaut. Die Vergabe 
der Tie� auarbeiten erfolgte zum 
O� ertpreis von 407’418 Franken in-
klusiv MWST an die H. Wellauer AG, 
Frauenfeld. Der Au� rag für die Aus-
führung der Planerleistungen wurde 
an die ITK Bauingenieure GmbH zum 
O� ertpreis von 29’812.35 Franken in-
klusiv MWST erteilt.

Sanierung Oberdorf, Guntershausen
Die Oberdorfstrasse in Guntershausen 
weist zahlreiche Mängel im Strassen-
körper auf. Die Strassenober� ächen sind 
erheblich beschädigt und weisen Riss-
bildungen auf. In der Bauzone fehlen die 
Randabschlüsse und defekte Schacht-
abdeckungen müssen dringend ersetzt 
werden. Die vorhandenen Spurrinnen 
und Dolen beeinträchtigen die optimale 
Entwässerung der Strassenober� äche, 
was zu Pfützenbildungen und stehen-
dem Wasser führt. Bei intensiven Nie-

derschlägen kommt es zudem zu einem 
Rückstau in der Regenabwasserleitung, 
insbesondere betro� en sind die Grund-
stücke Nr. 4463 und 4464. Die Regen- 
und Schmutzwasserleitungen sind in 
diesem Bereich hydraulisch überlastet. 
Um die anfallenden Wassermengen, 
einschliesslich der Strassenentwässe-
rung, e�  zient ableiten zu können, ist 
eine Vergrösserung der Rohre auf DN 
400 Millimeter vorgesehen. Aufgrund 
des Umfangs wird das Projekt in zwei 
Teile gegliedert: einen Nord- und einen 
West-Ost-Teil. Der erste Teil, der Nord-
teil, soll im Jahr 2025 saniert werden, 
während der West-Ost-Teil im darauf-
folgenden Jahr abgeschlossen wird. Der 
Einbau des Deckbelags ist für das Jahr 
2027 geplant. Die Vergabe der Tie� au-
arbeiten erfolgte zum O� ertpreis von 
687’757 Franken inklusiv MWST an die 
Brühwiler AG, Oberbüren. Der Au� rag 
für die Ausführung der Planerleistun-
gen wurde an die ITK Bauingenieure 

GmbH zum O� ertpreis von 51’297.15 
Franken inklusiv MWST vergeben.

Beratung Pro Senectute 
Die Pro Senectute berät bei Fragen 
rund um Finanzen, Vorsorge, Recht, 
P� egehilfe, Betreuung, Wohnen, Ge-
sundheit und Lebensgestaltung. Nut-
zen Sie die Gelegenheit und lassen Sie 
sich zu Ihren � emen im Bereich Alter 
kostenlos (ab gesetzlichem Renten-
alter) beraten.
Nächste Beratungstermine in Aadorf, 
Gemeindezentrum: 
Mittwoch, 26. Februar
Mittwoch, 26. März
Mittwoch, 23. April 

Wünschen Sie einen Beratungstermin 
bei Denise Schenk? Dann melden Sie 
sich für eine Terminvereinbarung 
gerne unter Telefon 071 966 55  25 oder 
denise.schenk@tg.prosenectute.ch.

■

Aus Gemeinderat und Verwaltung
Revision Feuerschutzreglement: 
Vernehmlassung 
Per 1. Januar 2021 wurde das neue 
Feuerschutzgesetz des Kantons 
� urgau in Kra�  gesetzt. Dadurch 
sind die Gemeinden angehalten, 
ihr Feuerschutzreglement an die 
neuen Gegebenheiten anzupassen. 
Das heutige Feuerschutzreglement 
der Gemeinde Aadorf be� ndet sich 
seit 2016 in Kra� . Die Kommis-
sion Verkehr und Sicherheit hat das 
Reglement überarbeitet und dem 
Gemeinderat zur Diskussion und 
weiteren Bearbeitung unterbreitet. 
Das Ergebnis der Kantonalen Vor-
prüfung zeigt, dass das Reglement 
grundsätzlich sowohl den formellen 
wie auch den materiellen Vorausset-
zungen entspricht und nur zu we-
nigen Anregungen, insbesondere 
formaler Art, Anlass gibt.

Die wesentlichsten Änderungen im 
Überblick:
Dienstp� ichtalter
Das Dienstp� ichtalter endet neu mit 
dem vollendeten 50. Altersjahr, spä-
testens jedoch mit dem vollendeten 
52. Altersjahr. Bis anhin endete die 
Feuerwehrp� icht mit dem vollende-
ten 48. Altersjahr, spätestens jedoch 
mit dem 55. Altersjahr.

Ersatzabgabe
Die Ersatzabgabe beträgt aktuell 
10 bis 20 Prozent der einfachen 
Staatssteuer, mindestens aber 50 
Franken und höchstens 500 Fran-
ken. Neu soll die Ersatzabgabe auf 
maximal 1’000 Franken angehoben 
werden können.

Der Gemeinderat hat den Entwurf 
des neuen Reglements verabschiedet 
und lädt die Bevölkerung zur Ver-
nehmlassung ein. Die Unterlagen 
sind ab sofort auf der Homepage 
unter der Rubrik «Aktuelles» aufge-
schaltet. Vernehmlassungsantwor-
ten sind bis 7. März 2025 an sandra.
kleindl@aadorf.ch zu richten.
Gemäss Art. 12 der Gemeindeord-
nung beschliessen die Stimmberech-
tigten an der Gemeindeversamm-
lung über den Erlass, die Änderung 
und Au� ebung von Reglementen 
mit allgemeinverbindlichem Inhalt, 
die aufgrund übergeordneten Rechts 
der Volksabstimmung unterstehen. 
Dies gilt auch für das vorliegende 
Feuerschutzreglement, welches an 
der Gemeindeversammlung vom 
9. Dezember 2025 zur Abstimmung 
vorgelegt werden soll. 
 Gemeinderat Aadorf ■
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www.fairdruck.ch
info@fairdruck.ch

Fairdruck AG
Kettstrasse 40
8370 Sirnach
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Werner Fischer Paneel AG
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Sichere Wasserversorgung in der Region Aadorf
Der Neubau des Wasserreservoirs Fohrenberg ist erfolgreich abgeschlossen – und das unter 

Budget. Trotz unvorhergesehener Herausforderungen konnte das Projekt planmässig und 
ohne Unfälle beendet werden. Das neue Reservoir sichert die Wasserversorgung der 
wachsenden Gemeinde Aadorf und verbessert zudem die Löschwasserversorgung.

Nach dem klaren Ja der Aadorfer 
Stimmbevölkerung zum Baukredit 
von 6.9 Millionen Franken im Februar 
2022 begann der Neubau des Wasser-
reservoirs Fohrenberg noch im selben 
Jahr. «Der Baustart lief reibungslos, 
und dank unserer starken Partner 
in der Ausführung konnten wir die 
umfangreichen Arbeiten schnell vo-
rantreiben», erklärt Werkleiter An-
dré Meile. Nach dem Spatenstich am 
6. September 2022 wurden in einer 
ersten Etappe die Wasserleitung in 
der Fohrenbergstrasse eingebaut. Die 
zweite Etappe umfasste den Leitungs-
bau in der Rietstrasse. Diese Arbei-
ten wurden ab November 2022 aus-
geführt. Die Bauarbeiten umfassten 
nicht nur den Neubau des Reservoirs, 
sondern auch die Installation neuer 
Werkleitungen zum bestehenden 
Wassernetz und Anpassungen an den 
Pumpwerken Auwiesen, Weidli und 
Rehweid. Im Frühjahr 2023 starteten 
die Baumeisterarbeiten und der Aus-
hub für das neue Reservoir. Auch eine 
provisorische Druckerhöhungspumpe 
wurde eingerichtet, um den benötig-
ten Wasserdruck auf dem Bauplatz 
sicherzustellen.

Unerwartete Herausforderungen
«Die alten Gussleitungen aus den 60er- 
und 70er-Jahren machten uns einige 
Probleme», erklärt André Meile. Zwar 
waren Leitungsbrüche eingeplant, 
doch mit insgesamt 40 statt der er-
warteten 16 Brüchen hatte niemand 
gerechnet. Dank des 365/24-Notfall-
services des EW Aadorf konnten die 
betro� enen Haushalte schnell wie-

der mit Trinkwasser versorgt wer-
den. Trotz dieser Herausforderungen 
konnte das Projekt unter dem ur-
sprünglich festgelegten Budget von 
6.9 Millionen Franken abgeschlossen 
werden. Die Gesamtkosten beliefen 
sich auf 5.1 Millionen Franken – rund 
1.8 Millionen weniger als ursprünglich 
veranschlagt. «Dank einer guten Pla-
nung und der Unterstützung unserer 
Partner konnten wir das Budget op-
timal nutzen», freut sich Werkleiter 
Meile.

Warum war ein neues Reservoir 
notwendig?
Die bestehenden Wasserspeicher Gug-
genbühl und Haggenberg hatten ihre 
Kapazitätsgrenzen erreicht und wur-
den mittlerweile stillgelegt. Sie liegen 
zu niedrig, um den benötigten Wasser-
druck für die wachsende Bevölkerung 
und den steigenden Wasserverbrauch 
in der Region sicherzustellen. Das neue 
Reservoir auf dem Fohrenberg liegt 
30 Meter höher, wird aus den Grund-
wasserbrunnen Aatal und Auwiesen 
gespeist und ist mit einer Kapazität 
von 2900 Kubikmetern deutlich leis-
tungsfähiger. 600 Kubikmeter davon 

sind als Löschwasserreserve vorgese-
hen, was insbesondere für die Brand-
bekämpfung in Aadorf von grosser 
Bedeutung ist. Im Vergleich dazu sind 
die alten Reservoirs auf lediglich 2060 
Kubikmeter limitiert – eine Sanierung 
hätte also keine dauerha� e Lösung für 
die wachsende Gemeinde und die stei-
genden Anforderungen geboten. Am 
2. November 2024 ö� nete das neue 
Wasserreservoir Fohrenberg seine 
Türen für Interessierte. Zahlreiche 
Besucher aus Nah und Fern nutzten 
die Gelegenheit, einen Blick hinter die 
Kulissen der Wasserversorgung zu 
werfen. 

Ein Meilenstein für Aadorf
«Wir haben gemeinsam mit unseren 
Partnern erfolgreich dieses Projekt 
realisiert, das die Wasserversorgung 
und -sicherheit in Aadorf langfristig 
gewährleistet», resümiert Werklei-
ter André Meile. Das neue Reservoir 
Fohrenberg bietet eine zukun� sfähige 
Infrastruktur, die sowohl den Bedürf-
nissen der Bevölkerung als auch den 
Anforderungen der Feuerwehr gerecht 
wird. 

Claudia Schreiber ■

Die nächste Ausgabe erscheint am 7. März 2025

Das Gemeindefeld Das Gemeindefeld 
Ihrer Firma?

071 969 55 44071 969 55 44

Jetzt günstig inserieren:

info@regidieneue.ch

Gartenpreis Aadorf
Der Gartenpreis Aadorf wird im 2025 zum allerersten Mal verliehen – 

ein Ereignis, das bereits jetzt bei den Organisierenden für Vorfreude sorgt!

Ein kreatives und engagiertes Team 
hat mit viel Herzblut ein innovatives 
Konzept entwickelt, das eine Vielzahl 
von Aspekten der Umgebungen und 
Gärten berücksichtigen wird.
Dank der grosszügigen Unterstützung 
der AGLA und der Trägerscha�  von 
Energiestadt Aadorf ist die Finanzie-
rung und Organisation für die ersten 
drei Jahre gesichert. Das bedeutet, dass 
auch diejenigen, die ihren Garten noch 
weiterentwickeln möchten, die Mög-
lichkeit haben, sich in den kommen-
den Jahren (2026 oder 2027) ins Ren-
nen zu schicken.
Im Mittelpunkt steht die Frage: Wo 
steckt das Potenzial für Biodiversität 
in den Gärten von Aadorf? Wo ha-
ben Naturverbundenheit, langjährige 
P� ege, geschickte Hände und kreative 
Gärtnerinnen und Gärtner kleine 

oder grosse Paradiese für Flora, Fauna 
und den Menschen erscha� en?

Ist Ihr Garten eine Perle der Natur? 
Hat Biodiversität in Ihrem Umfeld 
einen hohen Stellenwert? Dann zö-
gern Sie nicht und melden Sie sich an!
Eingabeschluss: 8. Mai 2025

Weitere Termine:
•  23. und 24. Mai 2025: Besichtigung 

der schönsten und vielfältigsten Gär-
ten durch die Jury

•  14. Juni 2025: Preisverleihung

Zu gewinnen gibt es ein Preisgeld von 
2›500 Franken, das unter den Gewin-
nern aufgeteilt wird!

Alle weiteren Informationen zu Teil-
nahmebedingungen und Details zu 
den bewerteten Kriterien, � nden Sie 
auf unserer Homepage www.garten-
preis-aadorf.ch. Seien Sie stolz auf 
Ihren Garten und 
machen Sie mit – die 
Jury vom Garten-
preis Aadorf freut 
sich auf Ihre grünen 
Oasen!  ■



Freitag, 7. Februar 2025 Seite 7   News

Ihre Hauptaufgaben
• Selbstständiges Führen der Finanz-, Betriebs- und Anla-

gebuchhaltung sowie Erstellung der Kostenrechnung
• Erstellung von Quartals- und Jahresabschlüssen und von 

verschiedenen Statistiken
• Führen der Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung inkl. 

Mahnwesen
• Abrechnung der Mehrwertsteuer
• Erstellung des Budgets in Zusammenarbeit mit dem Ge-

schäftsführer und mit den Bereichsleitungen
• Protokollführungen bei den Sitzungen der Betriebskom-

mission
• Übernahme von Sonderaufgaben nach Weisung des Ge-

schäftsführers
• Stv. der HR Sachbearbeiterin inkl. Lohnabrechnungen

Wir erwarten
• Kaufmännische Grundausbildung und Weiterbildung im 

Bereich Finanzen und Personal
• Erfahrung in einer ähnlichen Funktion, idealerweise im 

Gesundheitswesen (Langzeitpflege), Bilanzsicherheit
• Sehr gute IT-Kenntnisse, gute Kenntnisse der MS-Office-

Programme, Abacus-Erfahrung von Vorteil
• Sehr gute Deutsch-Kenntnisse in Wort und Schrift 
• Organisationstalent und Flexibilität
• Vertrauenswürdige, offene und belastbare Persönlichkeit 

mit analytischer Denkweise
• Zuverlässige, dienstleistungsorientierte und qualitätsbe-

wusste Arbeitsweise

Wir bieten
• Eine vielseitige Stelle in einem interessanten 

Arbeitsumfeld
• Ein offenes, interdisziplinäres Team
• Zeitgemässe und attraktive Anstellungsbedingungen
• Angenehmes Arbeitsklima
• Erweiterte Familienzulagen
• Grosszügige, überobligatorische Pensionskassen-

Regelung 
• Vergünstigter Bezug von REKA-Geld
• Kostenlose Mitarbeiterparkplätze 
• Gute öffentliche Verkehrsanbindung

Haben Sie Fragen?
Auskunft erteilt Ihnen gerne Gion Cola, Geschäftsführer, 
Tel. 052 368 82 03. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.aaheim.ch.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie Ihre voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen mit Foto per E-Mail an 
gion.cola@aaheim.ch.

Alterszentrum Aaheim, Mühlewiesestrasse 4, 8355 Aadorf

Wir suchen per 1. Mai 2025 oder
nach Vereinbarung

Verantwortliche/-n
Rechnungswesen
und Stellvertretung HR
80 - 100 %

Das Alterszentrum Aaheim ist eine Institution der Gemeinde Aadorf. In vier Wohngruppen – eine da-
von als geschützter Wohnbereich für Menschen mit Demenz – finden 86 Menschen ein Zuhause, die 
vorübergehend oder längerfristig Pflege und Betreuung benötigen.
Wir legen grossen Wert auf die Achtung der individuellen Persönlichkeit, der Lebenserfahrung und 
der Fähigkeiten unserer Bewohnenden. Im Alterszentrum Aaheim arbeiten rund 120 Personen. Zur In-
stitution gehören auch 24 Alterswohnungen. 

Es erwartet Sie eine vielseitige und anspruchsvolle Arbeit. In dieser Funktion sind Sie Ansprechper-
son für sämtliche Fragen rund um das Finanz- und Rechnungswesen. Ihr direkter Vorgesetzter ist der 
Geschäftsführer. Sie sind regelmässig im Austausch mit den Bereichs- und Teamleitungen.
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stitution gehören auch 24 Alterswohnungen. 

Es erwartet Sie eine vielseitige und anspruchsvolle Arbeit. In dieser Funktion sind Sie Ansprechper-
son für sämtliche Fragen rund um das Finanz- und Rechnungswesen. Ihr direkter Vorgesetzter ist der 
Geschäftsführer. Sie sind regelmässig im Austausch mit den Bereichs- und Teamleitungen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Informations- 
veranstaltung 
Für Interessierte, künftige Bewohnende, 
Angehörige sowie Mieterinnen und Mieter 

Mittwoch, 19. Februar 2025, 
17.00 - 19.00 Uhr 
Wir freuen uns, Ihnen das Aaheim mit seinen 
drei Häusern Arivo, Aparta und Adesta vorzu-
stellen. Gerne informieren wir Sie über unser 
Wohn- und Betreuungskonzept mit den Kos-
ten und Finanzierungsmöglichkeiten. Bitte 
melden Sie sich vorgängig an. 

Lernen Sie uns persönlich kennen –  
wir freuen uns auf Sie. 


